
Auf einen Blick

Vom 23.06. - 24.06. machten 89 Schülerinnen und Schüler des Burg-Gymnasium, der GHS Gildehaus und 
des Missionsgymnasium gemeinsam Politik! Nach einem Crashkurs in Kommunalpolitik entwickelten sie aus 
ihren eigenen Ideen Anträge und bereiteten sich auf die Diskussionen vor.

Am großen Planspieltag wurden sie begleitet von zahlreichen Ratsmitgliedern, die ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite standen. 

Die von den Schüler:innen erstellten Anträge zu den Themen „Bau, Umwelt und Energie“, „Jugend, Soziales 
und Bildung“ sowie zu „Tourismus, Kultur und Sport“ wurden in Fraktionssitzungen gemeinsam mit 
Kommunalpolitiker:innen besprochen. Danach kamen alle Schüler:innen in einer großen fiktiven Ratssitzung 
zur Abschluss-Debatte zusammen.

Fotos von den gemeinsamen Tagen und später auch den Film über das Planspiel finden Sie unter: 
www.pimpyourtown.de/bad-bentheim/

Danke für Pimp Your Town! Bad Bentheim 2021 Hybrid!

__________________________________________________________________________________
Politik zum Anfassen e.V. | www.politikzumanfassen.de | (0511) 37 35 36 30 | politik@zumanfassen.de

Hier sind Sie gefragt! 

Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ist
von Anfang an klar, dass bei allem die „echte“ Politik das letzte Wort und die

alleinige Entscheidung hat. Aber wir werben dafür, sich ernsthaft
die Impulse der Schülerinnen und Schüler anzuschauen und die

Ideen dahinter zu entdecken.

Wenn gewünscht, kommen wir gern nach dem Planspiel noch
einmal bei Ihnen vorbei zu einem gemeinsamen „LaunchPad“-Work-

shop. Dort helfen wir, wie die Antragsideen verfeinert werden und 
realisierbarer gemacht werden können und wie mit einzelnen 

Anträgen weiter umgegangen werden kann.

So wird aus einem Projekt zur politischen Bildung 
ein echtes Beteiligungsprogramm.

mailto:politik@zumanfassen.de
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Bad Bentheim          Politik zum Anfassen e.V.                        23. Juni 2021 
 
Einladung  
 
zur  fiktiven Sitzung des Rates im Planspiel Pimp Your Town!  
 Donnerstag, 24. Juni 2021, 11:15 Uhr 
 

Tagesordnung: 

I.  Ö F F E N T L I C H E R   T E I L 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit sowie Feststellung der Tagesordnung 

II. A N T R Ä G E 

 

1. der Missionsgymnasium St. Antonius zu Fahrräder (E-Bikes) zum Mieten ✺  Zum Thema Bau, Umwelt, Energie  
		
2. der Grund- und Hauptschule Gildehaus zu Mehr Straßenlaternen ✺  Zum Thema Bau, Umwelt, Energie  
		
3. der Burg-Gymnasium zu Ein Kletterpark im Bentheimer Wald bei dem 

Kurpark ✺ 
 Zum Thema Bau, Umwelt, Energie  
		
4. der Missionsgymnasium St. Antonius zu Mehr Mülleimer in Bad Bentheim ✺  Zum Thema Bau, Umwelt, Energie  
		
5. der Grund- und Hauptschule Gildehaus zu Solaranlagen an 

Verwaltungsgebäude und Schulen ✺ 
 Zum Thema Bau, Umwelt, Energie  
		
6. der Burg-Gymnasium zu Größeren Skateplatz ✺  Zum Thema Bau, Umwelt, Energie  
		
7. der Missionsgymnasium St. Antonius zu Shoppingcenter 

✌  Zum Thema Tourismus, Kultur, Sport  
		
8. der Grund- und Hauptschule Gildehaus zu Öffentliche Sportplätze 

✌  Zum Thema Tourismus, Kultur, Sport  
		
9. der Burg-Gymnasium zu Getränkeautomat mit Softdrinks im Schlosspark 

✌  Zum Thema Tourismus, Kultur, Sport  
		
10. der Missionsgymnasium St. Antonius zu Verbesserung des Badeparks (Bad 

Bentheim) ✌ 
 Zum Thema Tourismus, Kultur, Sport  
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11. der Grund- und Hauptschule Gildehaus zu Discothek für Jugendliche 
✌  Zum Thema Tourismus, Kultur, Sport  

		
12. der Burg-Gymnasium zu Öffentlich zugänglicher Sportplatz mit Tartan 

✌  Zum Thema Tourismus, Kultur, Sport  
		
13. der Missionsgymnasium St. Antonius zu Freies Internet in den Schulen ❒  Zum Thema Jugend, Soziales, Bildung  
		
14. der Grund- und Hauptschule Gildehaus zu Mehr Digitalisierung ❒  Zum Thema Jugend, Soziales, Bildung  
		
15. der Burg-Gymnasium zu Technikunterricht in der Schule einführen ❒  Zum Thema Jugend, Soziales, Bildung  
		
16. der Missionsgymnasium St. Antonius zu Mehr Sitzgelegenheiten in der 

Schule und auf dem Schulhof. ❒ 
 Zum Thema Jugend, Soziales, Bildung  
		
17. der Grund- und Hauptschule Gildehaus zu Mehr überdachte 

Sitzmöglichkeiten ❒ 
 Zum Thema Jugend, Soziales, Bildung  
		
18. der Burg-Gymnasium zu Fächer in der Schule ab der 8.Klasse frei wählen ❒  Zum Thema Jugend, Soziales, Bildung  
		

 

 



 

	
	

✺	TOP	1	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	St.	Antonius	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt,	Energie	 	 	 					
Fahrräder	(E-Bikes)	zum	Mieten	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	rund	150	Fahrräder	zum	Mieten	freigestellt	werden.	Dazu	
auch	noch	Fahrradständer	an	beliebten	Orten	(beispielsweise	der	Burg	Bentheim);	inklusive	
Sicherung	per	App/QR-Code.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	Es	soll	25	Testroller	und	25	Fahrräder	geben.	Dieses	System	soll	ein	halbes	Jahr	
getestetwerden,	bevor	es	komplett	genutzt	wird	
	
	
Begründung	
Da	es	auch	für	die	Bürger/Touristen	interessant	sein	kann,	vor	allem	wenn	sie	keine	
Möglichkeit	haben	eigene	Fahrräder	mitzunehmen.	Es	geht	auch	darum,	die	Autonutzung	zu	
verringern	und	somit	auf	die	Umwelt	zu	achten.	
	
Greta	&	Antje	
	
Abstimmung	im	Rat:	61	Ja	|	28	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	2	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Grund-	und	Hauptschule	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt,	Energie	 	 	 					
Mehr	Straßenlaternen		 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	in	Bad	Bentheim	die	Beleuchtung	auf	öffentlichen	Plätzen	
ausgebaut	wird	und	das	es	mehr	Straßenlaternen	geben	soll.	Diese	sollen	mit	Solar	betrieben	
sein.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	Zuerst	soll	geprüft	werden,	wo	welche	und	wie	viele	Straßenlaternen	benötigt	
werden.	
	
	
Begründung	
Es	sollte	in	Bad	Bentheim	mehr	Straßenlaternen	geben	‚	die	z.B.	im	Sommer	von	Solaranlagen	
angetrieben	werden.	Da	es	in	einigen	Ecken	wenig	bis	gar	keine	Straßenlaternen	gibt	und	es	
dadurch	wenig	Licht	gibt	.	Dadurch	passieren	meist	viele	Unfälle.	Das	Thema	ist	uns	wichtig	‚	
weil	man	Abends	länger	draußen	ist	und	es	dunkel	ist	fühlt	man	sich	sicherer	mit	Licht.	
Dadurch	würden	auch	weniger	Unfälle	enstehen.	Und	ältere	Leute	fühlen	sich	sicherer‚	weil	
sie	mehr	sehen	können	und	gesehen	werden.	
	
Charlotte	&	Vanessa	
	
Abstimmung	im	Rat:	89	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	3	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burg-Gymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt,	Energie	 	 	 					
Ein	Kletterpark	im	Bentheimer	Wald	bei	dem	Kurpark	
	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	ein	Kletterpark	in	der	Nähe	des	Kurparks	errichtet	wird.	Die	
Lage	wurde	dabei	auch	gut	bedacht,	und	wir	sind	auf	den	Beschluss	gekommen,	dass	der	
Kletterpark	sich	auf	Grund	der	Lage	am	Kurpark	am	besten	eignen	würde.	Wir	wünschen	uns	
einen	Kletterpark,	der	auch	geeignet	ist	fūr	Jugendliche	und	der	kostenfrei	ist.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	zurückgezogen	
	
	
Begründung	
In	unseren	Augen	wäre	dies	eine	gute	Touristenattraktion	neben	dem	Skatepark,	dem	
Schwimmbad	etc.	Denn	Bentheim	hat	nur	wenige	freie	Touristenattraktionen	und	deshalb	
wäre	der	Kletterpark	eine	gute	Idee.	Außerdem	wäre	dies	für	die	Einwohner	von	Bad	
Bentheim	auch	eine	coole	Freizeitaktivität,	da	es	wie	bereits	erwähnt	nicht	viele	solcher	
Aktivitäten	hier	gibt.	Also	insgesamt	würde	Bad	Bentheim	so	attraktiver	werden.	
	
Malea	&	Hannah	
	
Abstimmung	im	Rat:	-	Ja	|	-	Nein	|	-	Enthaltungen	||	-	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	4	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	St.	Antonius	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt,	Energie	 	 	 					
Mehr	Mülleimer	in	Bad	Bentheim	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	in	Bad	Bentheim	an	vielen	wichtigen	Plätzen	innerhalb	der	
Stadt	mehr	Mülleimer	und	Aschenbecher	aufgestellt	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	-	
	
	
Begründung	
Die	Stadt	ist	an	vielen	Stellen	sehr	vermüllt,	auch	da	häufig	in	der	Nähe	keine	Aschenbecher	
oder	Mülleimer	sind.	Das	sorgt	dafür,	dass	man	sich	manchmal	nicht	so	wohl	fühlt,	was	wir	
ändern	wollen.	Abgesehen	davon	ist	es	natürlich	sehr	schlecht	für	die	Umwelt,	aber	das	ist	ja	
klar.	
	
Ylvi	&	Simon	
	
Abstimmung	im	Rat:	59	Ja	|	30	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	5	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Grund-	und	Hauptschule	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt,	Energie	 	 	 					
Solaranlagen	an	Verwaltungsgebäude	und	Schulen	
	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Verwaltung	prüft,	welche	öffentlichen	Gebäude	geeignet	
sind	für	Solaranlagen.	(Südausrichtung	Statik)	Ergebnisse	im	nächsten	Ausschluss.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	-	
	
	
Begründung	
Wir	schreiben	diesen	Antrag,	weil	wir	umweltbewusster	sein	wollen	und	auch	was	zum	
Klima	beitragen	möchten.	Man	kann	wegen	den	Anlage	sehr	viel	Strom	und	Geld	sparen,	
damit	sind	wir	ein	gutes	Vorbild	für	andere	Städte.	
	
Tayler	&	Jerome	
	
Abstimmung	im	Rat:	89	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	6	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burg-Gymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt,	Energie	 	 	 					
Größeren	Skateplatz	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	einen	größeren	Skaterplatz	bei	der	Adresse	Bentheimer	
Straße	81	geben	soll.	Ändern	würden	wir	gerne,	dass	es	einen	größeren	Skatebereich	zum	
Fahren,	sowie	neue	Rampen	gibt.	Hinter	den	Skateplatz	ist	eine	kleine	freie	grüne	Fläche,	die	
wir	für	die	Erweiterung	des	Skateplatz	benutzen	wollen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	-	
	
	
Begründung	
Oft	ist	der	Skateplatz	überfüllt,	so	könnten	wir	mehr	Leute	glücklicher	machen,	weil	man	sein	
Spaß	auch	mit	mehr	Rampen	erfüllen	kann.	Außerdem	ist	es	eine	coole	Jugendaktivität,	mit	
der	wir	mehr	junge	Leute	überzeugen	wollen,	Zeit	draußen	zu	verbringen.	
	
Reyhan	&	Jannis	
	
Abstimmung	im	Rat:	59	Ja	|	30	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	7	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	St.	Antonius	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur,	Sport	 	 	 					
Shoppingcenter	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	wir	in	der	Stadtmitte	von	Bad	Bentheim	einen	
Shoppingcenter	(z.B.:	Nike,	Starbucks,	Royal	Donut,...)	bauen.	Nutzen	würden	wir	
leerstehende	Gebäude,	damit	wir	möglichst	wenig	Kosten	verursachen	und	damit	
Grünflächen	erhalten	bleiben.	So	vermeiden	wir	große	Baustellen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	Bestehende	Gebäude	sollen	genutzt	werden.	
	
	
Begründung	
Damit	die	Stadt	belebter	ist	und	so	mehr	Geld	erwirtschaftet	werden	kann,	um	weitere	
Projekte	zu	finanzieren.	Außerdem	würde	die	Lebensfreude	von	Jugendlichen	sowie	
Erwachsenen	erhöht	werden.	
	
Emily	&	Julia	
	
Abstimmung	im	Rat:	31	Ja	|	58	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Abgelehnt	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	8	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Grund-	und	Hauptschule	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur,	Sport	 	 	 					
Öffentliche	Sportplätze	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschliessen,	dass	die	Sportplätze	öffentlich	gestatletet	werden.	Damit	
Jugendliche	immer	hin	können,	z.B.	zum	Fußball	spielen	so,	wie	wir	es	bei	der	Realschule	
haben.	Und	wir	würden	uns	freuen	das	es,	beim	Burg	Gymnasium	(Bad	Bentheim)	genauso	
ist.	Wir	würden	uns	sehr	darüber	freuen,	wenn	die	Tore	ein	Netz	haben.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	Zusammenlegung	mit	TOP	12,	Sportplatz	soll	an	bestimmten	Tagen	frei	zugänglich	
sein.	
	
	
Begründung	
Da	wir	wollen,	dass	Jugendliche	auf	öffentlichen	Sportplätzen	sich	entfalten	können,	somit	
entsteht	mehr	Spaß	in	ihrer	Freizeit.	Außerdem	gehen	Jugendliche	dann	mehr	nach	draußen	
und	sitzen	nicht	vorm	Computer	(PlayStation).	Somit	entstehen	auch	keine	Probleme	wegen	
ein	geschossenen	Scheiben.	Somit	entgeht	man	Stress	mit	anderen	Leuten.	
	
Adil	&	Baran	
	
Abstimmung	im	Rat:	89	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	9	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burg-Gymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur,	Sport	 	 	 					
Getränkeautomat	mit	Softdrinks	im	Schlosspark	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	ein	Getränkeautomat	im	Schlosspark	aufgestellt	werden	soll.	
Dieser	soll	für	jeden	zugänglich	sein	und	mit	Karte	sowie	Bargeld	bezahlbar	sein.	Er	soll	
beispielsweise	Wasser,	Eistee,	Capri	Sonne,	Cola	und	Fanta	enthalten.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Der	Automat	wäre	immer	nutzbar.	Man	könnte	dann	schnell	und	einfach	Getränke	kaufen.	
Warum	im	Schlosspark?	Weil	der	Schlosspark	das	Zentrum	von	Bad	Bentheim	ist	und	man	
dort	nicht	so	schnell	an	Getränke	gelangt.	
	
Bennett	&	Colin	
	
Abstimmung	im	Rat:	28	Ja	|	61	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Abgelehnt	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	10	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	St.	Antonius	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur,	Sport	 	 	 					
Verbesserung	des	Badeparks	(Bad	Bentheim)	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	der	Badepark	verbessert	wird.	Das	könnte	wie	folgt	aussehen:	
-	mehr	Objekte,	wie	viele	verschiedene	Rutschen:	zum	Beispiel	Trichterrutschen,	
Wildwasserrutschen,	Reifenrutsche,	Freierfallrutsche,	Battlerutschen,	...	
-	Wasser	Parkour	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	Keine	großen	Investitionen	sondern	nur	kleinere.	
	
	
Begründung	
Wir	sind	der	Meinung,	dass	das	Schwimmbad	spaßiger	und	lustiger	werden	soll,	da	es	sehr	an	
solchen	Objekten	mangelt.	Diese	würden	die	jüngere	Generation	mehr	ansprechen	und	man	
würde	sich	mehr	sportlich	und	aktiv	betätigen.	Außerdem	ist	es	sehr	gut	für	die	Gesundheit	
sich	öfters	sportlich	zu	betätigen.	Wir	glauben	auch,	dass	die	Jüngeren	das	Schwimmbad	viel	
öfter	besuchen	werden,	wenn	die	Spaßobjekte	vorhanden	sind.	Auch	würde	das	
Schwimmbad	mehr	Profit	machen.	
	
Svenja	&	Estelle	
	
Abstimmung	im	Rat:	58	Ja	|	31	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	11	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Grund-	und	Hauptschule	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur,	Sport	 	 	 					
Discothek	für	Jugendliche	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	Disko	für	14-17	Jährige	errichtet	wird.	Für	14	und	15	
Jährige	wird	kein	Alkohol	ausgeschenkt.	Ein	Ausweis	ist	zum	rein	gehen	Pflicht.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	zurückgezogen	
	
	
Begründung	
Damit	die	Jugendlichen	Freitags	nach	der	Schule	die	Möglichkeit	haben,	ihre	Freizeit	weiter	
auszuleben,	da	viele	Jugendliche	nicht	mehr	wissen,	mit	was	sie	ihre	Freizeit	verbringen	
sollen.	
	
Adil	&	Baran	
	
Abstimmung	im	Rat:	-	Ja	|	-	Nein	|	-	Enthaltungen	||	-	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	12	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burg-Gymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur,	Sport	 	 	 					
Öffentlich	zugänglicher	Sportplatz	mit	Tartan	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	ein	Tartan	Sportplatz	in	Bad	Betheim	errichtet	werden	soll.	
Der	Sportplatz	soll	öffentlich	für	alle	zugänglich	sein.	Am	besten	wird	der	Sportplatz	zentral	
errichtet.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	Zusammenlegung	mit	TOP	8	
	
	
Begründung	
Weil	die	Jugendlichen	sich	dann	mehr	bewegen	und	Spaß	daran	haben.	Sport	ist	wichtig	fürs	
Leben	und	dieser	Sportplatz	wäre	ein	sozialer	Treffpunkt.	Außerdem	ist	der	Belag	wichtig,	da	
dort	dann	alle	Sportarten	gespielt	werden	können.	
	
Felix	&	Tom	
	
Abstimmung	im	Rat:	-	Ja	|	-	Nein	|	-	Enthaltungen	||	-	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	13	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	St.	Antonius	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales,	Bildung	 	 	 					
Freies	Internet	in	den	Schulen	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	an	den	Schulen	für	die	Schüler*innen	aller	Altersgruppen	
freies	Internet	gibt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	Zusammenlegung	mit	TOP	14	
	
	
Begründung	
Unserer	Meinung	nach	sollten	die	Schulen	digitalisiert	werden.	Freies	Internet	ist	ein	großer	
erster	Schritt	für	die	Zukunft.	Vor	allem	in	Freistunden	könnte	man	seine	Zeit	sinnvoll	nutzen,	
indem	man	online	lernt.	Auch	im	normalen	Unterricht	würde	sich	das	Smartphone	gut	
integrieren	lassen	und	positive	Auswirkungen	haben.	Da	die	Schüler*innen	zum	größten	Teil	
ein	Smartphone	besitzen,	wäre	keine	Belehrung	zum	Umgang	mit	diesen	mehr	nötig.	Mit	
Befürwortung	der	Eltern	und	Schüler*innen	wäre	durchaus	zu	rechnen.	
	
Lotta	&	Nova	
	
Abstimmung	im	Rat:	89	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	14	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Grund-	und	Hauptschule	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales,	Bildung	 	 	 					
Mehr	Digitalisierung	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Wir	möchten	gerne	WLAN	an	den	Schulen,	Smartboards	und	Tablets	anstatt	Bücher.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	Zusammenlegung	mit	TOP	13	
	
	
Begründung	
Wir	möchten	diese	Sachen	bekommen,	weil	wenn	man	Tablets	benutzt	schleppt	man	nicht	
immer	so	viel	mit.	Außerdem	ist	es	viel	umweltfreundlicher.	Wenn	wir	Tablets	bekommen	
würden,	bräuchten	wir	auch	freies	WLAN.	
	
Jantje	&	Lea	
	
Abstimmung	im	Rat:	-	Ja	|	-	Nein	|	-	Enthaltungen	||	-	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	15	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burg-Gymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales,	Bildung	 	 	 					
Technikunterricht	in	der	Schule	einführen	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	wir	die	möglichkeit	haben	sollen	Technikunterricht	in	der	
Schule	machen	zu	können.	Allerdings	nicht	einfach	Informatik	sondern	Technik	in	einem	
größeren	Umfang.	Nicht	nur,	wie	man	Computer	bedient,	sondern	auch	andere	technische	
Geräte,	wie	Handys	oder	neue	Gadgets,	die	man	im	Alltag	benötigt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	-	
	
	
Begründung	
Die	Technik	bestimmt	immer	weiter	in	unserem	Alltag,	nicht	nur	zuhause,	sondern	auch	in	
der	Schule,	wo	man	schon	Tablets	bedienen	muss.	In	der	Zukunft	wird	Technik	unser	Leben	
noch	viel	weiter	bestimmen,	deshalb	ist	es	wichtig,	dass	wir	wissen,	wie	man	mit	jeglicher	Art	
von	Technik	umgeht.	
	
Philip	&Lasse	
	
Abstimmung	im	Rat:	28	Ja	|	61	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Abgelehnt	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	16	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	St.	Antonius	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales,	Bildung	 	 	 					
Mehr	Sitzgelegenheiten	in	der	Schule	und	auf	dem	
Schulhof.	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	mehr	Sitzgelegenheiten	für	Schülerinnen	und	Schüler	im	
Gebäude,	sowie	im	Außenbereich	der	Schule	zur	Verfügung	gestellt	werden.	Als	Wunsch	
haben	wir	uns	eine	Bank-Tisch	Kombination,	aus	Kunststoff	in	Holzoptik,	welche	wetterfest	
ist,	vorgestellt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	Zusammenlegung	mit	TOP	17	
	
	
Begründung	
Mehr	Sitzgelegenheiten	sorgen	dafür,	dass	man	im	Unterricht,	durch	Entspannung	besser	
aufpassen	kann.Außerdem	im	Bezug	auf	unserer	Schule	können	aktuell	von	ca.	800	Schüler	
und	Schülerinnen	15	davon	sitzen.	
	
Jonas	&	Maria	
	
Abstimmung	im	Rat:	89	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	17	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Grund-	und	Hauptschule	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales,	Bildung	 	 	 					
Mehr	überdachte	Sitzmöglichkeiten		 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	einzelne,	überdachte	Bänke	auf	dem	Schulhof	gibt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:	Zusammenlegung	mit	TOP	16	
	
	
Begründung	
Wir	möchten,	dass	gerne	weil	wenn	es	geregnet	hat	sind	die	Sitzgelegenheiten	nass.	
Außerdem	wenn	es	Regnet	werden	wir	dann	auch	Nass.	
	
Milena	&	Liz	
	
Abstimmung	im	Rat:	-	Ja	|	-	Nein	|	-	Enthaltungen	||	-	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	18	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burg-Gymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales,	Bildung	 	 	 					
Fächer	in	der	Schule	ab	der	8.Klasse	frei	wählen	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Hauptfächer	bestehen	bleiben	und	die	anderen	Fächer	
(Nebenfächer)	gewählt	werden	sollen.	Es	gibt	Kategorien	aus	denen	man	jeweils	ein	Fach	
wählen	muss	(wie	in	der	Oberstufe).	Pro	Woche	muss	man	mindestens	36	Schulstunden	
besuchen.	In	der	Oberstufe	(10.Klasse)	kann	man	dann	alle	Fächer	neu	wählen	und	sich	
eventuell	für	andere	Fächer	entscheiden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Man	kann	sich	durch	die	konkrete	Entscheidung	der	Fächer	besser	selbst	verwirklichen.	
Schüler	haben	die	Möglichkeit	(fast	nur)	die	Sachen	zu	lernen,	die	sie	wirklich	lernen	wollen.	
So	steigt	das	schulische	Interesse,	das	Stresslevel	sinkt	und	man	kann	sich	schon	früher	auf	
das	spätere	Berufsleben	vorbereiten	und	einstellen.	
	
Lara	&	Melina	
	
Abstimmung	im	Rat:	28	Ja	|	61	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Nein	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
✺	TOP	19	


